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Uebergangsstegüber die Verbindungsbahn .Im Stadtrate berichtete
StR .Müller über die Herstellung eines Uebergangsstegesüberdie
Verbindungsbahn im Zuge der Altmannsdorferstrasse im 12 .Bezirk .
Nachdemdas Eisenbahnministeriumdurchseine Haltungin derKostenfrage

dee Errichtung des Steges dermalen unmöglich macht ,wurde nachdem
AntragedesBerichterstattersbeschlossen ,an dasEisenbahnministerium
mit demErsuchen heranzutreten ,wenigstens für Fussgeher einen eige¬
nenDurchlasszu schaffen ,der später als der Fahrbahnschrankenge¬
schlossen wird ,wie es bereits in der Breitenfurterstrasse bei der
Bahnübersetzung der Donauuferbahnder Fall ist .

Verbandösterreichischer Gaswerke " .Am6 . . M.fand in Wiendie
gründende Verammlung des Verbandes österreichischer Gaswerke statt .

Zweckdes Verbandes ,der seinen Sith in Wienhat ,ist ,dieInteres - ¬
sen der in ihm vereinigten Gaswerke in jeder Hinsicht zu wahren
und zu fördern .DemVerbande gehören bereits 45 Gaswerke an ;ihre

Jahreserzeugungbeträgt 89v .H .der Jahreserzeugungdergesammten
österreichischen Gaswerke .Der Verband ist daher ,schon heute als der

berufene Vertreter der Gasindustrie Oesterreichs anzusehen .

Butterpreise .DiePreiseimKleinverkaufewurdenfür 12dkgausge-¬
schnittene Waremit K . 87 ,für 12 dkg pakettierte Waremit
K . 89bestimmt . - - - - ¬

Der Dankder waffenbrüderlichen Vereinigung .Die reichsdeutschen Teilnehme
an der Fagungder waffenbrüderlichen Vereinigung in Baden habenden
Bürgermeister Dr .Weiskirchner auf telegraphischem Wegenoch einmalden

barzlichstenDankfür denfreundschaftlichenundschönenEmpfangeinWien
zumAusdruckgebracht .

Bezirksratsitzungen .Die Bezirksvertretung Leopoldstadt hält am18 . d.
5 Uhr nachmittags ,die Bezirksvertretung Brigittenau am 24 .Oktober

um6 Uhr abends eine Sitzungab .

DerZentralverbandvongewerblichenErwerbs -undWirtschaftsgenossenschaf-¬
ten Niederösterreichs hält am Donnerstag 18 .Oktober 15 Uhrnachmittags
im Sitzungssaale des alten Rathauses ( . Wipplingerstrasse 8 ) eine
ausserordentliche Generalversammlungab .Tagesordnung :Ansprachedes
Präsidenten des Aufsichtsrates Landesausschuss Biehlohlawek ;Bericht

der Geschäftsleitungunddes Aufsichtsrates ;Antragauf Abänderungdes
Gesellschaftsvertrages durch Erhöhungdes Stammkapitalesvon K840. 000
auf K900 . 000 ;Genehmigungdes Gesellschftsvertrages mit derEinkauf-¬
stelle der Gemeinschafts-undKriegsküchen;PetitionandieRegierung
und die beiden Häuser des Reichsrates wegenendlicher Schaffungder
Genossenschafts-Zentralkassa.

NeueArmenräte.DerStadtrathatdieWahldesJosefCortellazum
ersten Obmann - Stellvertreter des Armeninstitutes Hernals ( Berichterstat - ¬

ter StR .Grünbeck ] ,des Anton Reither zum Obman ,des Leopold Wolf

zumersten unddes Julius Frinz zumzweitenObmann -Stellvertreter und
des Josef Groß zum Schriftführer - Stellvertreter des Armeninstitutes Wäh - ¬

ring bestätigt ( Berichterstatter StR .Dechant )

Brennmaterialfür Arme .Der Stadtrat genehmigtefür den kommendenWinter
gleichwie in den Vorjahren eine Beteiligung von Armenmit Kohle .Fürdiesen

Zweckstehenheuerrund147. 000KzurVerfügung.
- - - - - ¬

Fürsorgezentrale im Rathaus .Unter demVorsitze des Bürgermeisters Dr .
Weiskirchnerundin Anwesenheitdet Vize- BürgermeistersundderVertreter
des Gemeinderates ,des . ö .Landesausschusses ,des Platzkomandos ,derPoli - ¬
ze4 - Direktion und des Magistrates fand heute die 12 .Sitzung des Ausschus¬

ses der FürsorgezentraleimRathausestatt .NachGenehmigungdesRechnungs¬
abschlusses der Zentralstelle über das 1 .Halbjahr 1917 wurde der . Tätig - ¬
keitsbericht des wirtschaftlichen Hilfsbüros der Gemeinde Wien für Privat - ¬

angelegenheiten der Einberufenen mit dem verbindlichsten Danke an denObmam
ExellenzDr .vonWittekundseine Mitarbeiterzur Kenntnisgenommen,
Magistrats-SekretärGoldberichtetüberdie Ferialjugendfürsorgewährend
des abgelaufenen Sommers ;der für diese Zweckean die . k .Bezirksschul - ¬
räte undan Jugendfürsorgevereinezur VerteilunggelangteBetragvon
120 . 000Kwurdegenehmigt.

BürgermeisterDr .WeiskirchnerwiesaufdieNotwendigkeithin ,der
unbemittelten Bevölkerung im kommendenWinter auch am Abendeine warme
Nahrungzubistenunderklärte ,die vorbereitendenSchrittefürdiese
Aktion bereits unternommen zu haben .Es soll die unentgeltliche Verab - ¬

reichung warmerSuppeamAbendorganisiert werden ;in denbestehenden
Kriegsküchen ,in den Süppen -undTeeanstalten ,in den Wärmestutenseidie
Gelegenheit gegeben für die Zubereitung der Suppe ,die Versendungandie
einzelnenAbgabestellenkönneleicht durchFahrküchenbesorgtwerden .Er
bitte umdie Genehmigung ,diese Aktion aus den Mitteln derZentralstelle

durchführen zu können .In der hierüber abgeführten Debatte wurde die be - ¬
absichtigte Aktion allenthalben aufs wärmstebegrüsst und demBürgermeister

einstimmig die Genehmigung erteilt ,die Abendausspeisung im Sinne seiner

Anregungenaus den Mitteln der Zentralstelle durchzuführen .
Bürgermeister Dr .Weiskirchner teilt ferner mit ,dass er mitRücksicht

aufdie zunehmendeInanspruchnahmederderZentralstellezurVerfügung
stehenden Mittel und das Sinken der durch die Privatwohltätigkeit ein - ¬

langendenSpendenan das Amtfür VolksernöhrungwegerHeranziehungvon
Hilfsaktionsmittelnzur Deckungder Kostender unentgeltlichenAusspeisung
herangetreten sei ;das Amt für Volksernähung habe sich bereit erklärt

einen Teil der Kocten für die unentgeltliche Ausspeisung jeweilig unter ge - ¬
wissen Voraussetzungen aus staatlichen Mitteln zu decken .Der Erlass des
Volksernährungsamteswurdedankendzur Kenntnisgenommenundüber eineAn- ¬
regungdesGR .ReumannhiebeiderWunschausgedrückt,dassderstaatliche
Beitrag ein dauernder und für gewisse Zeiträume im vorhinein zuleistender

sei .GR .SkaretbemängelteVorgängebeimBezugeder Kbiderkarteundver-¬
langte ,dass Unbemittelte von den harten Bestimmungen der bezüglichen Ver - ¬

ordnung ( Rückgabe eines alten Kleidungsstückes ,Bezugsrecht auf eine Klei - ¬

derkarte nur unter gewissen Voraussetzungen uadgl . )befreit werden .
DerBürgermeistererklärte ,dass die Verordnungüberraschendgekommen

damil die
seiy der Magistrat aber alles aufbieten werde ,die Mängel ,die insbe - ¬

sonderebei Durchführungder Uebergangsbestimmungenzu Tagetreten ,ausge-¬
glichenwerden .

Obmänner- Konferenz.UnterdemVorsitzedes BürgrmeistersDr .Weiskirchner
undin Anwesenheitder Vize- Bürgermeisterfand heute die 83 .Obmänner-¬
KonferenzderimWienerGemeinderatevertretenenParteienstatt .Bürger-¬
meisterDr .Weiskirchnermachtedie Mitteilung ,dassimgegenwärtigem
ZeitpunktevonEinschränkungenimBetriebederstädtischenStrassenbahnea ,

mit Ausnahmeder Reduktiondes Verkehreseiniger verkehrsarmerLinien .
durchVerlängerungderIntervalle ,Abstandgenommenwerdenkönne.Viz .Bgm,
Hosberichtete über die Einführungneuer GemeindeabgabenbehufsBede) - ¬
ckungdesZinserfordernissesderneuenstädtischenAnleiheundbrachtedie
bereits bekanntenbezüglichenStadtratsbeschlüssevom12. . . ,dieden
Gemeinderatin seiner morgigenSitzung beschäftigen werden ,zurKenntnis .Manialsnat
. Dr .Ehrenberg berichtete hierauf mit Beziehung auf die in der letz - ¬
ten Zeit in einigen Tagesblättern erschenene Veröffentlichung über die

ObstzuøfuhrfürdieMarmeladefabrikinTribuswinkel ,stelltediebezügli-¬
chenAngabenrichtig ,undteilte mit ,dasstatsächlichin denletzten
Wocheneinige Maledie Zuschütean Aepfel derart überreichlich waren ,
dass eine sorfortige Entladungbei denbeschränktenVerkehrverhältnissen
nicht surchgeführtwerdenkonnte .Hiezuseien wiederholteBetriebsstörun-¬

gen auf der Badener Lokalbahngekommen ,die sogar einige Male zurFag- ¬
weisenEinstellungdesGüterverkehresführten .SobaldgrässereAnhäufungen
von Waggonsfestgestellt wurden ,seien zur HintanhaltungdesVerderbens
des Obstes Abdirigierungen auf die WienerBahnhöfevorgenommenworden .
DieUrsachedieserüberreichlichenZufuhr ,die sichnichtnurbeiden
Marmeladenfabriken ,sondernauch auf WienerBahnhöfenführbar machte ,sei
ausserin derungewöhnlichreichenApfelerntedarinzusuchen ,dassEnde
SeptemberundanfangsOktoberdienichthaltbareSommerwarevondenPro-¬
duzenten,diePlatzfürdieWinterwarebrauchten,abgestossenwerdenmuss-¬
te .AllediesbzüglichentelegrafischenAufträgeundWeisungenseienfrucht
losgeblieben .Wasdenin einemgestrigenAbendblatteangeführtenspeziel-¬
len Fall des 12 .Oktoberbetrifft ,sei es vollständigunrichtig ,gass
andiesemTage69BahnwagenAepfelinderStationTribuswinkelstanden.
Essei durcheine vonder Zentraltransportleitungam13 .Oktoberdorthin
entsendete militärische Kommissionvielmehrfestgestellt worden ,dassan
diesemTagenur19Waggonsunausgeladenin Tribuswinkelstanden.

DerSelbstgemachteSchuh .Morgen( Mittwoch) 3 Uhrnachmittagsfindet
imGemeindehausedes 3 .BezirkesKarl Bovemäusplatz3 dervorletzte
undübermorgenDonnerstag13UhrnachmittagsimSitzungssaledesaltan
Rathauses 14 . BezirkWipplingerstrasse 8 der letzte Vortrag über die

SelbstanfertigungvonSchuhenstattr .FrauAnnemarieWalterwirdsodann
in dengrösserenTrovinzstädtenihre lehrreichenundnutzbringendenVor-¬
träge vortsetzen .
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